
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 114 (1988)

Heft: 18

Artikel: Anstelle des Wochengedichts : lieber Herr Weber

Autor: Crivelli, Adriano

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-609003

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-609003
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Anstelle des Wochengedichts

Lieber Herr Weber

Was macht man, dass Verse nicht holpern,
und man nicht über zu viele Silben stolpert?
Und dass sie sich hinten reimen
und nicht einfach nur als Reime erscheinen?

Komisch, an Hochzeiten und Geburtstagen,
tu ich auch Produktionen wagen,
und komme damit immer gross heraus,
liest's aber jemand anders, ist es ein Graus.

Bei unserer Lehrerin, Fräulein Ryffel,
müssen wir Goethe und Schiller büffeln.
Aber bei Ihren Gedichten sagt das Fräulein,
das fiele ihr nicht im Traume ein.

Gerade darum, Sie wissen nicht wie,
verehre ich Sie

Annemarie
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